
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse

lfd. Beschluss- zust.

Nr. Datum TOP Bezeichnung Sachstand Status FB/FD

1 17.01.2022 N9 Optimierung der Informations- Die Prüfung der rechtlichen Rahmenbedinungen für das Outsourcing kommunaler Zwischenbericht 1

sicherheit innerhalb der Verwaltung Informationstechnologie wird einige Zeit in Anspruch nehmen. Mit dem Gemeinsamen

Datenschutzbeauftragten des Kreises Herzogtum Lauenburg wurden bereits Gespräche

geführt und Informationen vom Unabhängigen Landeszentrum für Datenschutz (ULD) an-

gefordert. Im Rahmen der Organisationsuntersuchung soll ebenfalls eruriert werden, inwiefern

ein Outsourcing kommunaler IT sinnvoll erscheint. 

Gleichwohl werden die dringend notwendigen Maßnahmen für die Erneuerung der Server-

und Netzwerktechnik umgesetzt. Diese Maßnahmen sind unabhängig von einem IT-

Outsourcing erforderlich. Darüber hinaus haben bereits erste Gespräche mit dem Amt 

Lauenburgische Seen hinsichtlich einer möglichen IT-Kooperation stattgefunden.

Die Präsentation der Ergebnisse aus der Organisationsuntersuchung erfolgte in der Sitzung

des Hauptausschusses am 03.03.2025. Die Beratungsfirma setzt ihren Fokus auf eine eigen-

ständige IT-Abteilung. Aufgrund der angespannten Personalsituation in der IT-Abteilung (derzeit 

3 von 4 Stellen unbesetzt) und der zunehmenden Schwierigkeit, qualifziertes Fachpersonal zu

finden, hat die Verwaltung zwischenzeitlich mit zwei öffentlichen Dienstleistern über Möglichkeiten

der Zusammenarbeit gesprochen. 

2 03.03.2025 N15 Personalangelegenheiten; hier: Urteil des Der Hauptausschuss hat am 03.03.2025 in seiner Funktion als Dienstvorgesetzter des Bürger- Zwischenbericht 1

Verwaltungsgerichts Schleswig zur Abwahl meisters beschlossen, die Zulassung der Berufung beim Schleswig-Holsteinischen Verwaltungs-

des Bürgermeisters der Stadt Ratzeburg gericht in Schleswig zu beantragen. Der Berufungszulassungsantrag wurde beim VG Schleswig 

(Az.: 6 A 10014/21) am 10.03.2025 gestellt, die Begründung wurde dem OVG Schleswig am 17.04.2025 nachgereicht.

Eine Entscheidung über die Zulassung der Berufung steht noch aus.

3 02.06.2025 11 85. Änderung des Flächennutzungsplanes Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 16.06.2025 gleichlautend beschlossen. Die 85. Zwischenbericht 6

"Freie Schule Ratzeburg" für den Bereich Änderung des Flächennutzungsplanes wurde über den Kreis Herzogtum Lauenburg an das

"nordöstlich Salemer Weg" - Abschließende Land Schleswig-Holstein zur Genehmigung geschickt. Die 85. Änderung des 

Beschlussfassung Flächennutzungsplanes wurde durch das Land Schleswig-Holstein am 10.09.2025 genehmigt. 

Die Bekanntmachung der Änderung ist für den 27.09.25 vorgesehen.

4 02.06.2025 12 Bebauungsplan Nr. 85 "Freie Schule Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 16.06.2025 gleichlautend beschlossen. Erst nach Zwischenbericht 6

Ratzeburg" für den Bereich "nordöstlich erfolgter Genehmigung des Flächennutzungsplanes (siehe Punkt 3) ist eine amtliche Bekannt-

Salemer Weg" - abschließender Beschluss machung und Inkfraftsetzung des Bebauungsplans möglich.

Die Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 85 „Freie Schule Ratzeburg“ folgt 

der o.a. Bekanntmachung.
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5 02.06.2025 N 20 Austritt der Ratzeburger Grundstücks- Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 16.06.2025 gleichlautend beschlossen. Sowohl die Zwischenbericht 1

Verwaltungs GmbH aus der Ratzeburger Stadtwerke Ratzeburg GmbH als auch die Kommunalaufsichtsbehörde des Kreises Herzogtum 

Grundstücks-GmbH & Co. KG und Ver- Lauenburg wurden über die Beschlussfassung informiert. Die weitere Verfolgung des Verfahrens

schmelzung der Ratzeburger Grundstücks- obliegt der Beteiligungsebene.

Verwaltungs GmbH auf die Stadtwerke 

Ratzeburg GmbH

6 14.07.2025 N 11 Städtebauliche Gesamtmaßnahme Der Hauptausschuss hat in seiner Sitzung am 14.07.2025 dem Ankauf der für das Bauvorhaben Zwischenbericht 6

"Zukunftsgestaltung Daseinsvorsorge", hier: notwendigen Flächen des jetzigen Aqua Siwa in Höhe von 30.000 € einstimmig beschlossen.

Erwerb von Grundstücken, Schwimmhalle 

„Aqua Siwa„


